
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (17:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Herren Bayern

MTV 1881 Ingolstadt : TV Etwashausen 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

MTV 1881 Ingolstadt gegen TV Etwashausen 3:7

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TV Etwashausen, als
Bastian Herbert sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Felix Günzel, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom MTV 1881 Ingolstadt ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Campbell /
Urbanek und Herbert / Günzel, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
Teuber / Erpenstein bekamen ihre Gegner Michalik / Jäger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Robin Campbell besiegelte dagegen mit
einem 3:1 gegen Bastian Herbert einen Punkt für sein Team. Matej Urbanek hatte daraufhin gegen
Kamil Michalik bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Anschließend ging es beim
Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht ganz
mithalten konnte Florian Teuber, beim 10:12, 12:10, 9:11, 9:11 gegen Markus Jäger, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach
Frederik Erpenstein beim 2:3 gegen Felix Günzel. Das Spiel verlor Erpenstein dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des MTV 1881 Ingolstadt und TV Etwashausen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Robin Campbell seinem Gegner Kamil Michalik beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Nach einem Erfolg für Matej Urbanek sah es in dem anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung
gegen Bastian Herbert letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Günzel war für Florian Teuber letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Obwohl Frederik Erpenstein fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Markus Jäger zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Endstand von 7:3 für den TV Etwashausen.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV 1881 Ingolstadt nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Boos 1924 am 29.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TV
Etwashausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 1880
Starnberg am 08.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV 1881 Ingolstadt

Doppel: Campbell / Urbanek 0:1, Teuber / Erpenstein 0:1 
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Einzel: R. Campbell 2:0, M. Urbanek 0:2, F. Teuber 0:2, F. Erpenstein 1:1 
 TV Etwashausen

Doppel: Herbert / Günzel 1:0, Michalik / Jäger 1:0 
Einzel: K. Michalik 1:1, B. Herbert 1:1, F. Günzel 2:0, M. Jäger 1:1


